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Längs der untern Grenze des durchsuchten, circa 4,7 m. grossen Complexes, zog sich eine feste

0,60 m dicke Mauer hin, von welcher sich eine dünnere lokere Mauer gegen Norden hin abzweigte.

Am Kreuznngspuncte beider scheint eine Säule aufgestellt gewesen zu sein, wie sich aus der noch

vorhandenen Pflastergussunterlage derselben ergibt. An Waffen, Werkzeugen oder sonstigen Geräthen

ist nichts gefunden worden. Gestützt auf die Aussagen älterer Dorfbewohner, die sich noch der

Ausgrabungen von 1834 erinnerten, vermuthet Hr. Pfarrer Lienhard, dass die oben erwähnte, feste 0,60 m.

dicke Mauer, die Fortsetzung der damals aufgedeckten sei. Es wurden gefunden: Vier obere Säulen

schafttheile von 0,55 — 1,18 m. Länge und 0,30 m. Durchmesser, vier untere Säulenschafttheile

von 0,83 — 1,50 m. Länge und 0.30 m. Durchmesser. Aus vieren derselben Hessen sich zwe

Säulen, von der Länge der früher gefundenen, zusammensetzen. Ferner fand man drei Säulenbasen und

drei Kapitelle von der bereits weiter oben besprochenen Form. Stellen wir diese neuen Funde mit

denjenigen des Jahres 1884 zusammen, so ergibt sich eine Gesammtzahl von 13 Säulen, woraus zu

schliessen ist, dass das Gebäude eher ein Tempel als ein Privatgebäude gewesen sein muss. — Der

Reinertrag (584 Fr. 30 Cts.) der Glasgemäldeausstellung im Börsensaale ist in Ausführung des

Beschlusses des Zürcherischen Ausstellungs-Comites der Kasse der »Schweizer. Gesellschaft für
Erhaltung hist. Kunstdenkmäler« zugewiesen worden. — Febr. Da die Eigenthumsfehde zwischen

Stadt und Staat eine Lösung ausschliesst, soll nächstens der gegen den Theaterplatz gelegene Flügel
des Kreuzganges im Barfüsserkloster geschleift werden.
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